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schenMargarineabgabestelleprePerse2dkgOelumPeseerdnet,daßdieBekämpfungallerFermenvenPreistreibereiundMitgliedernnacheigenemErmessenaufteilenImOffertwirdfürvenK15. 96gegenAberennungdeAbschntgesNr228deFeßkaWarenwuchermitdergrößtenEnergieeinzusetgønhabeGanzbe -dasJahr1921einBetragven44MillienenKronenfürdieRäu-¬
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undinschärfsterWeisegeahndetwerden.DemsystematischenVer-räumergehilfen,diesichumdieArbeitenbewarb,dieRäumung

Dennerstag,den6für - KSamstagden8 .fürL -RundMen¬
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SitzungenimRathause.DerStadtsenathältamDienstagum4Uhr
nachmittagseine Sitzungab .- DerGemeinderattritt amFreitag
um4 UhrnachmittagszueinerSitzungzusammen.

WiensGesundheitsverhältnisseimNevemberDieInfektienskrank-¬
heitenwiesenimNevembereinederJahreszeitentsprechendeVer-¬
breitungauf .DeeZunahmedesScharlachsmitzirks50Fällensteht

dieErfelgegegenüberdemunerhörtenWucher,dergetrieben
wird,nichtaufderHöhederZeitstanden,seistdiesdemUm¬
standezuzuschreiben,daddiegesamteOrganisatienderUeber-¬
wachungdesWarenwucherwundderPreistreibereinichtseaugge-¬
stattetist ,wie/derumfangreicheDiensterferdert .DerBür-¬
germeisterhat verfügt ,daßamMentag ,den3 ,JännereineBe- ¬
sprechungaller OrganeimRathausestattfindet ,dieimDienste
disserSachestehen .EswerdenzudieserBesprechungVertreter
desBundesministeriumsfürVelksernährung,desKriegswucheram..furdieselbeArbeit48MillienenKrenen.Esistklar,daßdietessewiederPreisprüfungsstellegeladenwerden,damitdiezu
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typhusundRuhrsindzurückgegangen.DieSterbichkeithateineZu-zubekämpfen,entsprechenwird.DieNetierungderWarenpreise,
nahmegegendenMenatOktoberaufgewiesenundwarauchrelativdiefastgänzlichaufgehörthat ,mußwiederallgemeindurchge-¬
imVergleichzudenVerjahrensehrhech,wenndabeinurdieein-führtwerdenundüberwachtwerden,daauchdieseUnterlassung
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DieUebernahmederKanalräumerarbeitenDieGemeindeWier
hatimJahre1918fürdieRäumungderKanälerund1Milliene
Krenenverausgabt.ImJahre1920wirddieserBetragaufrund
24MillienenKrenensteigen.Am31 .Dezember1920laufendie

Verträge derGemeindeWienmitdenKanalräumermeistern

kemmtdievonderArbeitsgenessenschaftverlangteGebühreinerEr-KonleundKoksAnzahlung500.-.
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treterdesKartellserschienen,undihrursprünglichesOffertauf-¬

rechthielten.Verhandlungen,indieauchBgmeReumanneingriff,
hattendasErgebnis,dasdieVertraterderKanalräumergenessen-¬
schafterklärten,überhauptnichtmehrzuefferierenundfallsdem
Kartellnichtauchdie6Bezirke,diederArbeitsgenessenschaft
Abergebenwurden,zurRäumungübertragenwerden,es auchaufdie

übrigenBezirkeverzichteIneinemneuenOffert,dasdieGenes-¬
senschaftderKanalräumermeisterfürganzWienderGemeindeüber-¬
reichte ,wurdescheneinPauschalevon58MillienenKrenenver¬
langt.DereinzigeKenkurrent,dieArbeitsgemeinschaft ,verlangt
GemeindeverwaltungaufletzteresAnbetgreifenmußte,DieKanal-¬
räumermeister,denensehrdringendnahegelegtwurde,ihrenKar-¬
tellstandpunktaufzugeben,habenessichselbstzuzuschreiben,
wennsievenihrenbisherigenTätigkeitsgebietausgeschaltetwer-¬den .WennauchderGemeindedieBeschaffungdernetwendigenBe¬
triebsmittelbeidengegenwärtigenPreisengreßeSchwierigkeiten
bereitenwird ,sodüffteesdechbaldgelingendieseBehelfezu
erhalten,uminderkürzestenZeitdieRäumungderKanäleklag-¬
lesdurchzuführen.Esstelltesichweiterheraus,daßdie
KanalräumergenessenschaftihrenMitgliedernhehePönalstrafenan-¬
gedrehthabe,wennsichdieseanderOffertausschreibungbeteilige
UnterselchenUmständenkenntedieGemeindedasOffertdesKartellnichtberücksichtigen,dasiesichnichtvollständigderGonessen-

schaftausliefernkunnunddurchdieVerhinderungderfreienOffert
stellungjedeKenkurrenzunterbundenwird.EssindVerhandlungenis
Zuge,diedaraufzielen,derArbeitsgenessenschaftdieRäumungderKanälefürganzWienzuübertragen.see
Hauslisten-undLebensmittelkartenabgabe.Mentagden3 . M.sind
dieHauslistenbeidenBretkemmissienenwährenddergewöhnlichen
Dienststundenabzugeben.Gleichzeütigwirdbekanhtgegebenwerden
inwelcherArtundanwelchenTagendievom16 .. M.angültigen

Lebensmittelkartenzubehebensind.

VerbandderAngestelltenderStadtWiengNeujahrsbazar:VII. ,
Burggasse16Well-undWirkwaren,Briefpapiere,Schekeladewaren ,
Benbeniéres,Parfümeriewaren,einzelundinArrangements,Tombela-¬
Gegenstände.Textilwaren:Knabenanzüge,Medesteffe,Etamine,Veile
undWäschesteffeRestbeständeausdenVewochenBrennsteffverser.
gung:Mengenüber500kg(billiger)XXI. ,Breitenfurtherstraße556.
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